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Sammelwerke.

Eine Übersicht über die Geschichte vieler Bibi, und ihre
hsl. Fonds bietet

1. E. Edwards, Memoirs of Libraries. 2 Bde.London 1859;-gj-^-g—
vgl. dazu die noch unvollständige, nach Ländern geordnete Zu¬
sammenstellung von

2. A. Vidier, Les bibl. au XIXe siede. Le Bibliographe-—~iK
Moderne IV (1900) 214, V (1901) 185.

Durch Berücksichtigung nicht mehr bestehender Bibi,
und das Verzeichnis der einverleibten Privatsammlungen ist
noch immer brauchbar die nach Ländern geordnete Literatur¬
sammlung von

3. E. G. Vogel, Literatur früherer und noch bestehender .
g g^ iß

europäischer öffentlicher oder Corporations-Bibl. Leipzig 1840.

Bei dem Verzeichnis der im Arbeitssaal des Hss.-Depar-
tements der Pariser National-Bibl. aufgestellten Hss.-K. in

4. (H. Omont) C. alphabetique des livres imprimes mis—
ä la disposition des lecteurs dans la salle de travail. Paris 1895 " J

S. 23—49
ist besonders die Anführung der einzelnen Aufsätze im

Archiv bei jedem Orte hervorzuheben; diese bieten nämlich
für die Bestände anderweitig nicht katalogisierter Bibi, doch
einige Anhaltspunkte, konnten aber im folgenden nur ausnahms¬
weise (wenn sie nämlich ältere patristische Hss. enthalten)
erwähnt werden. Für nicht ausreichend katalogisierte Bibi,
kann ferner 3 ) herangezogen werden das nach dem Alphabet
der Ortsnamen geordnete Hss.-Verzeichnis in

5. Althochdeutsche Glossen herausgegeben von JE. Steinmeyer 1 160749

und E. Sievers. IV (Berlin 1898) 371—686 (Index 763)
209 0 35

*) Auch Triibners Minerva, Jahrbuch der gelehrten Welt (1891 ff.),----
das Generalregister zum Centralbl. f. Bibliotheksw. (1895; geogra¬
phisches Register S. 108), Proctors Index zum Serapeum (1897;
namentlich B § 1, E § 2 u. 3) und die Sonder-Artikel „Bibliotheque“ in k
U. Chevalier, Repertoire des sources historiques du moyen äge. Topo- c c 21 d i
B ibliographie. Montbeliard 1897 ff. (unvollendet) können bisweilen
gute Dienste leisten, ebenso das ein Supplement zu Brunets Manuel du_k__
libraire bildende Dictionnaire du geographie ancienne et moderne, c c 22 e 3

Paris 1870 und J. G. Th. Grässe, Orbis latinus. Dresden 1861. K
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